
EHRUNGEN DURCH DEN RADETZKY-ORDENSMEISTER HELMUT NADERER 
 
Am 15. Jänner 2023 konnte endlich die Überreichung der Auszeichnungen an verdiente Radetzky-
Ritter, welche am 8. Dezember 2022 verhindert waren, am Patrozinium des Ordens in St. Pölten 
teilzunehmen, durch den Ordensmeister Kontrollinsp. Helmut Naderer vorgenommen werden. Die 
Auszeichnungen wurden in feierlicher Form in Gmünd, Kärnten, durch den Ordensmeister 
vorgenommen. Er würdigte die Verdienste der zu ehrenden Personen und wies auf die Bedeutung 
des Ordens als langjähriger „wehrpolitisch relevanter Verein“ und seit 2022 als höchste Auszeichnung 
als Partner des Militärkommandos Niederösterreich hin. Normalerweise werden Auszeichnungen des 
Radetzky-Ordens nur beim jährlich wiederkehrenden Patrozinium vorgenommen, jedoch musste 
diesmal eine Ausnahme gemacht werden. Da wegen Corona diese Festveranstaltung in den Jahren 
2020 und 2021 nicht stattfinden könnte wurden auch Ehrungen außerhalb dieses Datums 
vorgenommen. 
 
Ordensmeister Kontrollinsp. Naderer, der bei dieser Ehrenzeichen-Verleihung auch die besten Grüße 
des Großmeisters Dkfm. Harry Tomek und des Ordenskanzlers Franz Vorderwinkler überbrachte, 
konnte folgende Ehrungen vornehmen: 
 
Bürgermeister Josef Jury erhielt das „Ritterkreuz“ des Radetzky-Ordens, welches ihm schon für 2020 
zuerkannt worden war und wurde zum „Komtur“ befördert, wobei diese Ehrung für 2022 vorgesehen 
gewesen ist. 
Dipl.Ing. Karl Heinz Moschitz erhielt ebenfalls das „Ritterkreuz“ aus dem Jahre 2020 und wurde zum 
„Komtur“ befördert. Auch diese Auszeichnung wäre bereits im Jahre 2022 fällig gewesen. 
 
Der beim Patrozinium 2022 in den Radetzky-Orden investierte Hans Moser wurde bei dieser 
Gelegenheit zum „Standarten-Offizier“ ernannt. 
Er übernahm, diese Funktion von Helmut Naderer durch dessen Berufung zum Ordensmeister. 
 
Dipl.Ing. Karl Heinz Moschitz, der auch Obmann des Kanaltaler Kulturvereins ist, wurde vom 
„Deutschen Soldaten-Bundes 18742 mit dem „Ehrenkreuz in Gold mit Doppel-Eichenblatt am weiß-
blauen  Dreiecksband“ dekoriert, welches ihm 2022 der Vertreter  der Soldaten und 
Reservistenvereinigung Dachau, Prof.h.c. Ludwig Gasteiger, in St. Pölten nicht  übergeben konnte . 
Die feierliche Überreichung nahm ebenfalls Ordensmeister Helmut Naderer vor. 
 
Für die an der Veranstaltung teilnehmende Presse übergab Ordensmeister Helmut Naderer 
einen inhaltlich umfangreichen Bericht über die Geschichte des Radetzky-Ordens, seine Aufgaben 
und Verdienste. Ach war in diesen Presseunterlagen die Geschichte von Feldmarschall Radetzky in 
Kurzform beinhaltet.  
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